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Brandenburg 
Altdöde rn. —- m Gottesdiens 

ste verabschiedete sich astor Schmidt 
(Priyen) von den Gemeinden Prigen 
und Reddern, in denen er 36 ahre 
anrtirt hat. Seinen Ruhesitz n mtnt 
er in Altdöbern. Sein Nachfolger 
wird Pastor Mendenann (Clettwiy). 

Bitterseld. -——— Der Mittel- 
schullehrer Leberl dahier wurde als 
ordentlicher Lehrer an der höheren 
Mädchenschule in Landsberg a. W. 
angestellt. Der Kantor und Organist 
W. Schubert wurde zum königlichen 
Seminarmusitlehrer ernannt und dem 
königlichen Schullehrer - Seminar in 
Zitlltchan überwiesen- 

Crossen. --— n das hiesige 
Amtsgerichts Ges·n isz überführt; 
wurde der aus Schleien stammendes 
Arbeiter Pfennig, der in den Drehsl 
notoer Obsialleen Beschäftigung ge- 
sunden hatte. Er war beim Karten-» 
spielen mit einem Mitspieler in Streits Fett-then und hatte diesem mit einem» 

esser eine schwere Verlegung beige- 
bracht. 

Driesen. — Die Rettungsme-z 
daille am Bande wurde dem Maschi-! 
nenmeister Emil Hörold dahier, voml 

Kaiser verliehen. hiirold hatte am 

25. Mai d. J. den Schüler Otto Re- 
miy, der beim Staitzschen Mühlen- 
tvehr ins Wasser gesallen war, mit 

eigenter Lebensgesahr vom Tode ge- 
rette 

Oscpkcusscni l Köni Oberg. —- Das Fest der 
goldenen ochzett beging das Wächter 
Ehlert’sche Ehepaar aus der Bahn- 
hosswallgafsr. Das Jubelpaar wurde 
in der haberbergee Kirche durch Su- 
perintendent a. D. Pfarrer inrtei 
eingesegnet und erhielt das naden- 
ges nl des Kaisers im Betrage von 
50 art. 

Auf seine 25jiihrige Thiittgteit bei 
der Firma C. B. Ehlers tann der 
Faktor August Wischnewsti zurilcks 
blicken. 

Bischof-barg —- Die im 20. 
Lebensjahre stehende Tochter Helene 
der Schuhmachermeister Schulz’schen 
Eheleute war mit Wäschespiilen am 

Dimmerflufz beschäftigt, als sie plötz- 
lich von schweren Kriimpfen befallen 
wurde und in den Fluß stürzte. Trotz 
schleuniger Hilfe und Wiederbele- 
bungsversuche lonnie der Arzt nur 

den Tod feststellen. 
weotpreussem 

Danzig. Es fuhr ein Oder- 
iahu gegen einen Kran bei Althos, 
dabei brach ein zwei Meter langes 
Stück dea Mastes ad, stürzte anf Dert 
und erschlug den Schiffer Sitorsti 
und den Vootsmann Werner. 

D i rschu u. Kiirzlich til-erfuhr 
ein aus dem Maniwer zurückkefrem des Automobil in Gnieschau au der 
Chaussee ein dreijährigeg Mädchen, 
das Kind des Jänstmanns Pritschss 
towsti. Das Nin , welches auf der» 
Straße in das Automodil hineinge- 
laufen tvar, wurde sofort getodtet. ; 

E l b i n g. — Durch Freunde. Ver- 
ehrer und Beamte aller Diensigrade 
ist dem deroftrbenen Oderlsiirgernteisj 
ster, Geheimrath Elditt ein Gurt-denkt 
mal gestiftet worden. ; 

Riese n b u r g. Bürgermeisters 
Reimaun ist plötzlich gestorben. 

posen 
Posen. Dgr der elektrischen- 

Vlockstation der sirma Rindler est- 
Hartsuann gerieth der Maschinift Jo- 
sei Vetsert beim Streiten von Unio- 
dhonium zwischen Treibriemen und 
Rad in das Getriebe des MotorIL 
Hierbei wurden ils-n das rechte Bein 
dont Körper und der liute Arm her- 
uueaerisieu und Brust und Ston bis 

lfnie ilnteuntlichteii zerdrückt; er war 

sofort todt. 
V r o m de ra. Der Kaufmann 

Daniel Filum tu Kisoantscrg nat Die 
l4,«iul Moran grosse Ortes-haft 
litedeldeicn i. t·Z. an den Grafen 
Sszötjn nnd das 1450 Morgen grosse 
tttitteraut Harst i. M. un Perrn W 

tsintn aus«- silieitniy vertan-it 
Nach langein Leiden isi ist«-( der 

tandaerikttteratti istets Justieraiv ltu 
nad gest-»den ist tut dem titetiaeu 
tundaersktn titles sukmziz Jahre un 

getuirt 
vIn Iseuatitntrteu Eli-lot wurde 

das ist-atm« tilud No Zehnten- 
Pufatil von elueus Aktien utsettadien 
nun geleistet 

Icmmccus 
Steige-d Missetat-Of 

rmin du- pn how-m M Lust ei 
um ausnimmt EudaenzIegmdoC 
du am du Stammüwmri Moden-L 
Arm Rhein Im. anmu. Mc mos- 
Inn Matt »Nicht-M Hm Ue 
Ipmduuq Uhu eine zu stund-use 

Iddu MMMII soll demnächst 
ist vom-mainan sub-kaum wo- 
deu. 

AMICI-ROHR 
Titus-It Uns-» don- 

fimshsm must m III-tm Ost-W 
aus Um bunt cum Its-h m 
des W Inn m VIWOI o must. 
ka u tm sama-use m Id. 

tatst-»I- ss desto m- 
Vussm muss m m Io- Hirt- smisu U. Umso- cqmsu It ts 
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’thumS-Musenm für die Grafschaft 
Ransau eröffnet 

Ertrunten ist das 21,-i«--jäl)rige Töch s 

lerchen des Gnstmirthö Göttlche in! 
Moordieck in einem Graben. 

Flensdurg. ——- Der 32 Jahre 
alte Vierluticher Lorenzen verübte 

iln dein Garten se nes Hauses Ieich- 
"ltraße 2;t Selbltmord durch Erhiins 
gen. 

Hier brannten litrzlich Nachts die! 
Wohn- und Wirthschnftsgebäude des 
Hufners Hans Hinrichsen vollständig 
nieder. 

Brunsdiittelloog. Bei 
Groden iit am Elbdeich die lltjäbriqe 
Tochter des Arbeiters Enkiteng Unor- 
det worden. 

Sohle-ten. 
Beuthe n OS. Es geriethen in 

einem Galthaufe in Hohenlinde mel) 
rere Grubenarbeiter in Streit. Da- 
bei wurde der erst seit kurzem verhe- 
rntlyete Grubenarlzetter Schwlentel 
rnit dem Messer derart zunerichtet 
derber todt liegen blieb. 

unzlau. — « Feuer wtithete in 
der Nacht in der etwa 10 Am. von 
hier entfernten Ortschaft Weber-m 
Inst gleichzeitig brach in dem der ir- 
rna Thomas in Gotte-derer gehör gen 
Silgewerl und iim Wohnhause des 
Glashütten- Schurers Tapfert Feuer 
alt-. Jn kurzer Zeit nahm dle es ei- 
nen gro en Umfang an nnd de Ge- 

bälude owie große Stöße aufgesta- 
pe ter retter und ill er Banden in 
hellen Flammen. A s er randstlfs 
tunq verdächtig wurde der Bljährige 
Arbeiter Schreiber aus Thommendorf 
verheim- 

undsseld. m nahen Ge- 
We elsdori bra in e nens zum Do- 
niin um efdren n Wohnbause in- 
solge Erd nion einer Petroleumlams 
pe Feuer aus« das die oberen Wohn- 
eiiume und den Dachliulsl vernichtete, 
wodurch zwei Fum lien erheblichen 
Schaden erlitten- 

Sachsen und Tbttrt gen. 
Magdeburg. —- Es sandten 

Hauptgottesdienste im Dorn die seieri 
liche Einführung des Konsistorials 
raths Meyer aus Steglitz in sein Amt 
als zweiter Domgeistlicher statt- 

E rsuri. -——— Der von der Dres- 
dener Kriminatpolizei verbastete in- 
ternationale Einbrecher Gelling aus 
Litbeck bat eingestanden, in Ersurt 
den schweren Einbenchsdiebstahl in 
der Wohnung des Landgerichtsraths 
Maempei veribt zu haben. 

G o t b a. —-—--- Jn der Nacht starb im 
Jagdschlosse zu Reinhardtsbrunn der 
Prinz Motiv v. Tea, der einzige 
Sohn des Fürsten Alexander von 
Tret, des Schivagers des herzogs von 
sie-barg an Brechruhr. 
ten so start getrossen, daß er einen 
Schädelbruch und eine Quetschung 
des Brusttorbes davontsng. Aus dem 
Wege nach dem Krantenhause starb er. 

Oschersleben. ·---- Die Kna- 
ben des Waisenhauses spielten Sol- 
dat, und der 17säbrige Kaufmanns- 
lehrling O. Schneider machte den 
Kosnsnandeur. Hierbei hantirte er 

mit einem TerzeroL Kaum hatte er 

die an feine Spielgesährten gerichte- 
ten Worte: »Wenn ich schieße, Ivird 
angetreten!« ausgesprochen, so ging 
tin Schuß los nnd tras den in einem 
Querbaucn turnenden itzjährigen An- 
gust Kleinens ins Herz- 

iitoda (Sachsen Altenburg). —- 

Jn der Nacht brach im sog. Scheunem 
viertel am Wender aus unbekannter 
Ursache Feuer aus, das in kurzer Zeit 
15 Schenuen mitsarnint Erntevnrräi 
then vernichtete. Der Fenerwehr ge- 
lang es, die nahestehenden ttiiointhäus 
ser zu retten. Gegen ti itlsr irilb be- 

suchte auch der Herzog von ttlitenbnrg 
im Antomobii non Humnleisiseim 

Hans die Brandstättr. 
l 

skbetninnd und Westpdaieru 
) ALTE Hier Werde das »M. 
Denkmal des Kaisers in Nötn tut-! 
niiilt. Das Denk-nat steht an der reits- 
ten Seite des iiiortats der neuen Dom- 
isriicte aus der ziötner Zeite. W ist 
eine tolussale Meile-sinnt von insge- 
sntnnt wiss Meter Hisan i 

V i i i In e e I its-. tso entstund nnti 
kssr Vesitznnn iseo Wirth-s nnd Butter-s 
meisten Heinte nnsxtirtnenis tsuntsi 
Innten nun der Tresktnnnsttnnr. c« 

Brand« Wittwe Ne wisse nnoisedetinh 
Beiman iseo bunte neisst Qui m 
ins-te 

Beet-um Auf dem Ziehens-teil 
du Zeche Julius Philipp in Beschaut 
Wtmnllsou m das da bufiidtim IM j 
Me- Mmt via in hemmt-m Im- 
msmden Gemme-m Wem-. vm n- 

uwm Trunks-Ihm znswweifm wes-i 
u. bund zwei Revptvcktmüsse Weis 
out-U 

Rettig-Un his. IM dem 

Ist-tm liZ m W Mut Ladwm 
Mut- m M Jam- om tat-man 
koM Mem am einem Mosis In 
e mn Ray-L 

Stdn-« TM moa met Im 
mi Inn Im Mal- M Janus-u 
das-Ihm Ism- mu anme- Mai-tu 
auf Ic- tm tm MM NO IIMO 
W das II n m denn-uns m 
Im dass Ubert-tu wiss Io- 
mM s M- s und Umfass-. m 
M u III In III-M sog-U 
! i « t. Du sonst-Im m 

Kriegdschule in Geiger-, Oberstleuts 
nant u Redden, ist bei Thalsang mit 
dem i serde gestürzt und hat sich ei- 
nen Schädelbruch zugezogen. Sein 
Zustand ist sehr ordentlich 

Wattenscheid. illusSchacht 
1-.’i der Zeche Zentruni stürzte der Zi, 
Jahre alte Monteur Willy Petri von 
der Maschinensabrit Baum in Herne 
in die Wäsche. Er zog sich bei dem 
Fall so schwere Vermundungen ku, dass der Tod schon bald nach der E - 

lieserung ino Krankenhaus eintrat. 

Usnnover und Braunocbwetm 
Bodenselde. -—— Jn dem be- 

nachbarten Gieseitoerder sind die den 
Arterleuten Vetter und War-rette und 
dem Arbeiter Rahn gehörenden iste- 
baude niedergeht-sinnt 

Göttingen. Der vor drei 
Jahren in den Ruhestand getretene 
Senior unserer Lehrerschast, Fett Heinrich Töpperwien, seierte das est 
der goldenen hangen- 

Es hat sich hier der 28jiihrige stud. 
phil. «aeobt erschossen und dann tras 
seine eliebte, eine sunge Kanioristin 
aus Oldenburg, hier in der Absicht 
ein, sich an seiner Leiche mit Lnsol zu 
ver isten. Die Polizei vereitelte ihren 
Se bstmord. 

Da gen, Kr. Geesiemiinde. — Es 
brannte das Wohnhauo des Land- 
inanni Berning nieder,"- das von dem 
handelte-rann Miinder bewohnt wird. 

dann. Mitndem —- Der neue 
Konservator des Museum-T Prosessor 
Dr. forte, wurde in sein neues Amt 
einge übri, Die Museum-komms- 
sion nahm daraus eine Besichtigung 
des Museum- oor, das reiche Schöne 
bit t. Beim stellt-»Der Schulratb L. 
Dreioeö, Direktor des vereinigten 
heimstedt - Schöninger Gymnasiums, 
tritt mit dem kommenden Winter- 
halbsahre in den wohlverdienten Ruhe- 
stand. 

Wilhelm-barg —- Nettor 
Sprengel von der hiesigen Volks- 
schule geht als Neitor an der Volls- 
schule in Liineburg. 

Decktenbum 
S ch lv e r i n. Den seltenen Tag 

seiner stiijahrigen ununterbrochenen 
Thiitigieii am Großherzoglichen hof- 
theaier konnte herr Garderobier Pe- 
ters durch eine größere Festlichieit be- 
gehen. j 
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Beut-heim. — Er verungliläte 
in der Stetnschlelseret von Carl men- 
zer in Beut-heim der ZU Jahre alte 
verheirathete Nin-laus-l Nveder tödtltch. 

E be r sta dt. «- Kürzlich brach 
hier kurz nach 5 Uhr ein großes Scha- 
denseuer aus, das die Hofretten den 
Adam Knees und des Georg hof- 
mann in Asche legte. 

Essenhetnn —- Jm Alter von 
70 Jahren starb plöylich Bürgermei- 
ster Gevrg Dechent, der seit langen 
Jahren unserer Gemeinde mit Ge- 
schick und Eifer verstand. 

Gießen. —- Jm Alter vvn 98 
Jahren ist hier die älteste Einwoh- 
nerin in unserer Stadt, Frau Wittwe 
Eva Krämer, gestorben. 

Groß Gerau. —- Pfarrer 
Scrtba wurde durch Delan Bahn in 
sein Amt eingeführt. 

Uesscncknssssth 
K a s s e l. « Sein 2isjähriges Ar- 

beitoiubtläurn konnte der Vorschofser 
H. Brand in der königlichen Eisen- 
bahn Reparaturtvrrlstätte Kassel N» 
begehen 

Die bei der Firma Fröhltch öd Wolf 
beschäftigte vtäherin Fri. Anna Hom- 
bnrg beging ihr Lüjälniges Jubi. 
läum. 

B a d N a uhe i m. Der Kunst 
tvnrter am Grabiermerl bei Lndtnigv 
brunnen, der Utisädrige Georg Becken 
hat um tu du Nishi de: Brenners-s 
erfctwssen. 

B i e d en l v v s. Dem Müller 
Weigel in Niederhörden wurde von 

eine-n Treibrientrn.« dem er zu nahe 
tut-» der sinnt ntutertisern 

til e r s f e l d. Der Sittnthrnmtler 
Butter and Wertmrt stiirttc ans der 

itettett dtttmnttrttste tsettn stunk-nennst 
dont Rade nnd erlitt sttnrsere Veer 
tutqu 

IscMIo U 

Dust-un Du Indem-in 
Anna Wes-mild Dresden-M wes 
Q- 25 Jst-se im Dies In dems- 
mtmämu des-Mut II. wurde ves- 

»m Malt on du I Maus-is Musi- 
simnfabkii Preisen ein neu-dann 
Wahn-Moos übe-nicht 
l Im N. Somme hegt-km Dm 
Raum Ruh-Im Ilpr und Ums 
Nimm in WI in Dmvm das M« 
Im Muulåuuk 

» 
Im aufs-sausen wuchs in feinem 

Zimm, Umonst-II- I. m atm- 
NIMUIU Ob Ism- ene Rom-W 
Mahl-I Nimmt I LI iu. IM- IOMOWM 
M III-M steif-If ö: min 
Ist fis h· ins m ums-I 
Rossi-e Und tun- sssn IF a- 

mn sum-to III Its Ums 
M i. 
Its-»Und « Its-Its 

puyen eines Hauses stürzte der Ma- 
lerlehrling M. E. Linie aus Burls 
hardtodorf vom Gerüst. Er wurde 
mit gebrochener Wirbelfäule todt auf- 
gehoben. 

Oberwiesenthal.—- Der82-s 
jährige Schlossermeister Liopold von 

Unterwiefenthal wurde in der Nähe 
seiner Vehaufung im Straßengraben 
liegend, todt aufgefunden. Der Arzt 
hat festgestellt daf; der Tod durch 
Erfrieren eingetreten ist. 

P a u sa. Zum Direktor der hie 
frgen Bürgerschule ist Schuldireltor 
Lange aus Bernobach gewählt wor« 
den. 

Althirschsiein.- Prioatus 
ifd. Schumann und Gattin feierten 
die goldene Hochzeit Das Jubelpaar 
wurde in feiner Wohnung durch den 
Geistlichen eingeseanet, der ihm auch 
im Austrage des Königs eine Ehren- 
bibel überreichte. 

Bernidors lErzgebJ ss Die 
Miährige Bergmanneehefrau Alma 
Weinhold bat sich im Jllingscheu Tei- 
che ertränkt- 

Bspccns 
Mii stehen« Beim Abstiefi von 

der Zugsp he stürzte das Milgl ed des 
Miinchener Concert Orchesterbereins 
Guthe ab« Die schrecklich verstiimL 
melte Leiche wurde nach Ehrwsrld ge- 
bracht. 

Es brach in den oberhalb der Gie- 
sierei befindlichen Dachriimnen der 
Landes-schen Maschinenfabril an der 
« weibriickenstrafze Großfeuer aus, das 
ich rasch ausdehnte und das ganze 

Gebäude in Flammen setzte. 
A n « b a ch. Der Bahnverwalter 

Schuldenzucker hier machte einen Spa- 
ziergang gum Drechselsgartem trat 
nach der Rückkehr feinen Dienst an 
und nach wenigen Augenblicken er- 
eilte ilm durch Schlagflufz ein schnel- 
ler Tod« « 

Jmmendingen. » Der Sis- 
jöhrige Bahnwart Wucherer, der dem- 
nächst in den Rubeftand treten wollte, 
wurde von einer Lotornotive überfah- 
re und getödtet. killi il hld o r s. ---— Der Leiter der 
betanuten streiinenanstalt Eckberg bei 
Miihldorf Pfarrer Ludwig Faftlinger 
beging sein Liliähriges Amte - Judi- 
läuni. Aus diesem Anlaß gingen dem 
verdienten Seelsorger zahlreiche Glück- 
wünsche und Anertennringt-schreibenJ Ili- 

Nürnberg. -- Eine Wol)lth«ci«" 
tiqteitsftiituna im Betrnqe von MO- 
000 Mart hat die Fabrikbeiitzers- 
wittwe Marie Werder hier Unter dein 
Namen ,Jaiob und Marie Werber- 
fche Stiitnng« errichtet und die Ver- 
waltung derselben dem Magitirat 
iibertrnaein 

Atchaffenbura Jn Hör-«- 
itein brannte ein Haus ab, wobei eine 
Frau Namens Nimbler ihren Tod in 
den Flammen fand. Die Leiche konnte 
geborgen werden. 

A ansinnen Das 25jiihrige 
Vlmtsinlsildum als Verwalter des ev. 
Wattenhanses beging Herr Oberleh- 
rer Georg Schlimm 

Roetnptalz. 
Tiihlina. Hier feierten die 

Privatierseheleute Franz und Ma- 
ria Seilmeier das goldene Hochzeits- 
jnbilämn in körperlicher nnd geifti 
net Rüstigkeit Mit ihnen zu aleicher 
Zeit beginnen die Tochter des Ehepna 
ree und ikrre Schivieaeriohm die Zim-- 
rnermanngehelente Franz nnd Anna 
Mahl-ersten das Fest der silbernen 
Hochzeit 

Witkttcmbckw 
Stuttgart. Jm Alter von 

:-:(t Jahren ist hie-i- Landmnchtsdireb 
tot a. D. Heinrich v. Oerrinann ge- 
starben- 

Alttthanfem Die Chefran 
ins-' Tanzlelirero Haber trinkt-e nun 

einein iliadiahrer überfahren Sie 
erlitt einen Schädeltsrmh nnd mußte 
ino Krankenhaus übergetiihrt wer 
Osti- 

C a n nit a t t. Das ksjiihrine 
Iiirhtrretten den Landwirths Halm-net 
in Beyetnnter hat solche Pension-un 
den erlitten, daß der Tod bald darauf 
eintrat. 

Dieselbe-JOHN Jn Stat- 
lenhoien M due deei Andre alte Kind 
des handelte-kannte , in dee Küche 
in eine-e mit heißem Wust-e gefüllten 
Mdet Matten und so Nin-er oees 

lsseülgt worden. das es nmh zwei Txuw 
Fels « 

eilte-semqu Jm benach- 
daeiea Lemeusiiefe beanuee während 
des Esseeedieaftee due Wohnt-me des 
Beme- Veme hie «qu die Gestad-. 
nmeeeeu stehe-. 

seiehetmedafeeh Du 
eefl fu« meheiwdeie setzest-IN- 
Diiiimpseofe Denesetle hiime Isnge 
Auweh-ne aus dem emsien Schiffe 
deinen In den See und met-me 

die beweise is Messe-Ideen en 
les-ne Ist-m des Mit-me Reste-sen 
Wut Mutes you III-West etme 
see III-I gesessen Wisse am MO- 
deslee. made me De. see-Im nah 
in Ihseeeedesm tät-MS eemeden 
I senden-»in den made 

Ue Wehe see-u m sende. heissem 
Its-essen tm Mee- ees R Iebte- 
st Aste Muse-. 

MI. smsulsis Ieise-: m W Ostsee es see M 

trunkenheit ans einein Fenster des Z. 
Stockes der Kirferne aeftiirzt und eine 
balde Stunde nach deni llnfall an der- 
erlittenen Verlehungen gestorben. 

Isdcm 
K a r l s r u he. Nach längeren- 

Leiden ift der Oberlehrer Joseph Bill- 
harz inr Alter von 55 Jahren gestor- 
ben. 

Badifch - Rheinfelden. 
Die am Lied-en des hiesigen Kraft- 
werlea geländele Leiche wurde alo 
diejeniae non Aldert Tröndle, Sohn 
deo Bahnhofsarlseiters Tröstdle auo 

Waldshnt erkannt. 
if p p i n g e n. Der Mfiihrige 

verheirathete Wilhelm Blöseh wurde 
beim Bedienen der Dreschmafelsine ein 
Opfer feiner eigenen llnvorsichtiateit 
Der Tod trat fofort ein- 

F l e hi n a e n. Der Liliälsrige 
Landwirth Edmnnd Dorner von hier 
verunglückte dadurch, daf; ee von ei-- 
nein innaen Pferde einen Schlag auf 
den Leib bekam, an dessen Folgen der 
hedauernswerthe Mann starb- 

Genaenbaeh Der seit eint 
gen Tagen oermifite Böckermeister i- 
ssher von hier wurde bei Hiigelshe m 
als Leiche aus dem Rheine gezogen. 

Haufen a. M. — Thier fiel das 
LIA- Jahre alte Kind Jofei--l). Sohn der 
Landwirth Crnft Wolf Eheleute von 
hier, in die Möhlin und ertrant. 

stossockotvrmaem 
Diedenhosen. --— Jn Neuer- 

burq an der Eifel tarb Herr Louiö 
Nelo. Der Verstor ne war geboren 
in Oheeseusz, war suerft deutscher 
Konsul in Johanneeburtr «(1ranöi 
raal), dann kam er in le eher Eigen- 
schaft nach Rotterdam fåolland). B itsert Manton aarunion).-——» 
Vernrifet wurde das Siiihrige Töchter- 
chen des Schleusenwiirters Defi. Die 
Annahme, dass das Kind ins Wasser 
gefallen ist, bestätigte sich leider, indem 
man nach zwei Tagen vergeblichen 
Suchens die tleine Leiche vor den 
Schlenierithoren liegend fand. 

« 

Lemnd iLandtreis Me .) Eine 
unbeachtete tleine Wunde an er hand 
wurde der 70siihrigen Frau Gillet ver- 
hängniszvolL Die Hand schwoll bösar- 
tig an, unter furchtbaren Schmerzen 
wurde die tleanle in dat- Spital nach 
Meh verbracht, wo eine Amputaiion 
der Hand voraenonnnen werden munte. 

Die tn der Chanrpestrakze No. 49 
tvohnende Schneiderln Just ne Medra, 
27 Jahre alt, tvotlte tn ewohnter 
Weise Kartsbader Salz ennehmen, 
schttttete aber aus Versehen statt 
Kartsbader Satzes Kleesatr tn das 
Glas und trank den Jnhalt ano. 
Kurz daraus versptirte sle hesttge 
Schmerzen und starb alsbald. 

hagena n. -—-- Von elnem schwe- 
ren Unqtttctstatt wurde dle sarntlte 
des Ghtnnastalprosessors Dr. V ldhaut 
betrotten. Der lttjährtgen Tochter 
Cltsabetls stcl ctn schwerer Ballen mtt 
solcher Wucht ln das Genick, dass der 
Tod alsbald etntrat. 

verrathen-E 
B et t b o r n. ——"- err Hubert Joh, 

ernannter Vitar in Bettborm wurde 
znin ltaptan in Dicht-eilen Psarret 
tttosnort, ernannt. 

Dildelingen. Der in den 
ztoanziger Jahren stehende Httttenar 
better Ad Bau-nann, der seinen Stiel- 
vater durch einen Messerstich irn Streit 
schwer verwundet hatte, tourde ver- 

t)nstet. 
Ikclc Städtc· 

Ha :nbn eg. Hier ist Senator 
Conrad Hermann Schennnann int 
Alter von 68 Jahren nach längere-n 
Leiden santt entschlasen. Er litt schon 
lange Zeit an einem Herzteiden. 

Von oetn Fnhrtoert des eiqenen Va- 
tero überfahren und aetödtet wurde 
der achtsährige thlt Warrto. Der 
ungtuertistie Verirr, der Papcnstraße 
ttt toohnende Felsernnaohiindler W» 
machte setn Kind selbst ins Kranken- 
haus St ttteora wo ec- iedoch bald 
nach der Wintersturm Juni-. 

Flürtlnts nsnrde der tljltihlenstrasje 
tt Hinterhano Ivohnende Arbeiter 
Vottnter in ntittia tiestnnmmslosetn 
Zustande der ltlotisetmache ttt etnae 
ttetert. lttussanten hatten V. ans ei 
nek stopsnsunde tilnteness in ver Wer 
strnste ausgefunden lttns der Wache 
ist «Lt« ohne No Venmtztsem nirener 
ertatsxt tu tut-en nettortsen 

TM Eeeistttsjeetowv th etnen lse 
tt-«seni.«---»t«ten Verlntt erlitten bunt- 
em ist-strafen de-) ttamtetntenttmcu-: 
ttact »Um-Nie Nr tntotae einer Wind 
retuaniecoemn un ltrttttpelmotmoener 
ltttaniietsmeettt Jettortsen rtt 

Nunmehva 
Buon- Im Mincio-mai zu 

Rathaus-NO M du TMI tot-Mom- 
mMm Franz Ohr-ach Livius- 
seyn minnt-m »Ist nat sum 
Sausen-Un Im erstaqu do Hv- 
lssekasinmmsnuu mit Im samt 

Mist Josu- wum n Odem-cum 

tsc- ewig-W jagt Its-I GORDIUS M aus tut-m åhn 
it Ruhms m dankt Ins- 

ychEi m Hemmt und tm 
sum-Ins IM. sm- 

Um imsqk MI- sonst-Im 
jun Ist-um sum Inl- u II- 
Im tu Imuwkåsu hu 

·— qsschkwv "I·’——"I-a 

Ihn schon todt. Ob Unfall oderSelbfts 
niord vorlieai, ift noch nicht bekannt. 

Ju den ,,L1dove Not-uns ertlaren 
die Erben des Barong Vetfeki mii 
Rücksicht auf die Nachricht, daß sich 
in der Hinterlaffenfchaft des Verstor- 
benen viele Dokmnenke befinden, wel- 
che auf den verfchollenen JRann Orth Bezug haben, daß aus dem ach- 
laffe Baron Helferts vor Ablauf von 
li) Jihreu nichts veröffentlicht wer- 
den kann. 

Budapeft. Der ehemalige 
Banns von Kroatien Graf Pejacfeevich 
hat fein geiomborer Gut im Komitnk 
Tolnn im Aue-mag von 4060 Joch 
einer Vudapefter « inan gruppe um 

2,2i)«,0()i) Kronen verkauft. Die Käu- 
fer userden das Gut parzeliiren c 

is ze r n o to i y. Der Ingenieur- 
der Zur-knei- Zuekerfabrik Zagransii 
issuroe unter dem Verdachte der Solo- 
nage zu Gunsten Ruleando verhaftet. 

Schweiz. 
V e r n. Der Schütze Franz biet 

von Tiifcherz, welcher am eidgeniiffii 
frhen Schii enfeft in Bern im Sek- 
iionefiich f" r einen anderen Schuhen 
feiner Gefellfchafl efchoffen und defi- 
fen Unterschrift gesät cht hat, wurde 
vom Richter zu 45 agen Einzelhaft 
verurtheilt. 

Grab-hier ifi im Alter von 74 
Jahren Pfarrer Emanuel Christen, 
Seeiforger der deutschen ebangelifchen 
Gemeinde Gean, getorben. 

Man nieldet ferner den Tod des 
1842 Lgebotenen Theologieprofeifors 
Mart oret. 

L a ch e n. —- Jn Siebnen brannte 
da- Gattin-us zum »Reeuz" bis auf 
den Grund nieder. 

; Langnau — Es ver-m liietie 

»leier der Landwirih Ulrich Kobe. Er 
Wollte die Keim-e reini en, als eines 
’der Thiere eine ungeftiine Bewegun 
imit dem Kopfe machte, wobei Kobe 
sein Dorn durch das rechte AngedranS 
und dasselbe oollftändisoferitbrtr. « St. Grillen. » e aus Wald- 

kirch berichtet wird zielte ein Hohen- fürft bei Waldkirch iBe iri okato ein Mann, Namens Gra, mit enem 

Gewehr, das er nicht geladen glaubt 
auf ein Kind, das, in die Stirn ge- 
troffen, folort todt niederfanl. Das 
Kind ifi 12 Jahre alt und gehörte der 
Familie Müller - Thiirlemann io 
Waldkirch an. 

Vom Hindernis-. 
Tie soeben erschieiieiie Noveiiiver-Aiid- 

grive der »Er-wichen Oaudsmn«, Mil- 
iviiiilee, Wie-, ist in Ansstiittung sowohl 
iilo Inhalt eine tiesduriiidnith interes- 
sniite Niiiiiiiier. Vom Inhalt heben tvir 
hervor den höchst sesseliid ieschrieveiisii. 
reieii illustririen Vlrtiiel » eiseerlebnisse 
in Westiiidieii«, von Marthn Toeplih. 
Die Schriftstellerin erzählt in ihrer an- 

ieheiideii Ueise iilier ie Verhältnisse iii 
snlia iiiid schildert drio dortige Leben 
nnd Treiben. Die Jlliistrirte Chronik 
der Iteit bringt wiederum viel des n- 

teressmiteii iiiiti Lein-reichen aus a eii 
Welttheilen An Erzählungen fietet eine 
weitere Fortsetiuiig eo mit so viel Jn- 
teresse niisgeiioniiiieiieii Roinaiiö von 
Wilhelm Jenseii «Soiiiie nnd Schatten« 
uiid der seichtiisi der Erzählun »Du bift 
siir iniih« von Ella Lindiiekiskaneck den 
Lesern Unterhaltung Das hübsche Mii- 
iitiiiick »Das erste Medailloii« von Ca- 
inillo Morenii wird iinscreii Miisikireuii- 
den Freude bereiten. Für die meinen 
ist eine allerliebste Erzählung vorgesehen 
nnd eine hiivsehe kleine Slizkie zuin Ge- 
diirliliiisi von Schild-N Gebiirtelta 
Ferner vietet die Nummer eine rei e 

Fiille von Anweisungen uiid praktischen 
Nathsihliigeii siir Fano nnd Herd, lehr- 
reiiiie, erziehcrisiie nnd gesiindheitliche 
Winke-, Vorlage-n und Vesrhreivuiigen für 
Frnneiis nnd .ilinderinodeii, allerlei site 
liicdiilitireinide nnd einen reirlihaltigeii, 
iiitereiiniilen Brieslnileii Mit einer 
Ninnnier wie diese, stclil »Die Deutsche 
csiiiiöiriiist den lieiteii in- und auslän- 
dischen kkeitsiiiristeii ni: Inhalt nicht nach. 

l Leu-l mu- ek M; denn Mc few 
lasse-u Most mon MUL .tIIb M- 
mäs das-s du man den mischen wiss-Mk 
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Die Ums-wiss sc k- IIO Ein II 
til-Mann Uns-idem tade; I- i 
M im- dte Bis-nimm deutscher uM Um su- Indus-III In Im I 
stopft-h WHA- thstt Un 
cum um tu Wind II W 
Ists nagt MIM II 
Dutifctlasd HUIW Ost WIIIIZ —- 
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Moder IW du cost-aus 
Im Ins-. 

Its Mo Mutes 
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